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Ein neuer Spielplatz im Stadtteil A Bëlleg 

 

- 9. Oktober 2025 - 

 

 

Es dürfte niemandem entgangen sein: Der Bau des zukünftigen Stadtviertels A Bëlleg, das 

sich in Düdelingen zwischen der Route de Luxembourg, der Rue Jean Simon und der Route 

de Burange befindet, ist in vollem Gange. 

 

Zwar werden die neuen Bewohner*innen erst Ende 2027 einziehen, doch der Spielplatz 

wurde bereits eingerichtet und am Donnerstag, dem 9. Oktober, in Anwesenheit der 

Schöff*innen Josiane Di Bartolomeo-Ries und Loris Spina sowie Mitgliedern des 

Gemeinderats der Stadt Düdelingen offiziell eingeweiht. 

 

Der 1000 m² große Spielplatz befindet sich in der Rue Triny Bourkel und ist über die Rue 

Jean Simon und die Route de Burange erreichbar. Er ist für Kinder von 0 bis 12 Jahren 

konzipiert und umfasst eine Reihe von Spielgeräten aus Holz, die sich mit ihrem natürlichen 

und freundlichen Aussehen perfekt in die Umgebung einfügen. Die Spielgeräte sind für die 

sichere Entwicklung der Jüngsten geeignet, während die Größeren sich auf dynamischen 

Parcours austoben können, die ihre motorischen Fähigkeiten fördern. Selbstverständlich 

gibt es auch Spielgeräte für Kinder mit eingeschränkter Mobilität. 

 

Für die (noch) Größeren gibt es einen Calisthenics-Bereich, in dem sie ihre körperlichen 

Fähigkeiten ausprobieren und ihr Gleichgewicht und ihre Beweglichkeit verbessern können. 

Und schließlich stehen für die ganze Familie auch Picknicktische und -bänke zur Verfügung. 

 

Dieser Spielplatz fördert generell die körperliche Aktivität und Gesundheit bereits im frühen 

Kindesalter. 

 

 

Er wurde auf Initiative des Bauträgers FMC Promotions Sàrl errichtet und von den 

Unternehmen Luxkids Adventures und CEB Aménagement gestaltet. 
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Einige Informationen über das zukünftige Viertel A Bëlleg 

Es erstreckt sich über eine Gesamtfläche von 4,5 Hektar. Seit diesem Sommer ist es für den 
sanften Verkehr geöffnet.  

Die ersten Wohnhäuser werden Ende 2027 fertiggestellt sein. Insgesamt wird das Viertel 
etwa 400 Einwohner*innen zählen, die sich auf 33 Einfamilienhäuser und 17 Wohnhäuser 
mit 145 Wohnungen verteilen werden. 24 bis 28 dieser Wohneinheiten sind für bezahlbaren 
Wohnraum vorgesehen. 

Eine Kindertagesstätte für bis zu 45 Kinder soll 2027 eröffnet werden. Das Projekt wurde 
kürzlich in der letzten Sitzung des Gemeinderats am 29. September einstimmig 
verabschiedet. 

 

Das Bürgermeister- und Schöff*innenkollegium 
Dan Biancalana, Bürgermeister 
Loris Spina, Josiane Di Bartolomeo-Ries, René Manderscheid, Claudia Dall‘Agnol, Schöff*innen 

 

 

 


